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Beschreibung
Amalie war die jüngste der sechs Töchter König Friedrich Wilhelms I. von Preußen und
seiner Gemahlin Sophie Dorothea Prinzessin von Hannover. Amalie heiratete nie und ihr
Bruder, König Friedrich II., sorgte dafür, dass sie 1755 zur Äbtissin von Quedlinburg gewählt
wurde. Die preußische Prinzessin lebte jedoch weiterhin am Hof in Berlin. Ihr Porträt als
Amazone von Antoine Pesne ist seit 1779 zusammen mit dem ihrer Schwester Luise Ulrike,
im Konfidenztafelzimmer Friedrichs II. im Berliner Schloss nachweisbar.

Franziska Windt

Grunddaten

Material/Technik: Öl auf Leinwand
Maße: ohne Rahmen: Höhe: 147.00 cm Breite:

114.00 cm

Ereignisse

Gemalt wann 1744
wer Antoine Pesne (1683-1757)
wo Berlin

Wurde
abgebildet
(Akteur)

wann

wer Anna Amalie von Preußen (1723-1787)
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wo
[Person-
Körperschaft-
Bezug]

wann

wer Hohenzollern (Familie)
wo

Schlagworte
• Damenporträt
• Kniestück
• Kostümball
• Tanzfest
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